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B E S C H L U S S  
 

aus der 17. Sitzung 
der Gemeindevertretung 
am Mittwoch, 29.03.2023 

 
 

 
Öffentlicher Teil 
 

9. Aufstellung eines Entsiegelungsprogramms für die Gemeinde Cölbe als Beitrag zu ei-
ner naturnahen Ent- und Bewässerung 
(Antrag der SPD-Fraktion) 

 XII-2022-0364 
 
Herr Lembke erläutert zunächst nochmals den Antrag seiner Fraktion und teilt mit, dass ein neuer 
Antrag mit geändertem Wortlaut vorgelegt wird. 
 
Frau Hentrich berichtet aus dem Ausschuss für Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilität und Natur-
schutz (KIMN). Der Ausschuss hat einstimmig beschlossen den Antrag bis zur Klärung von Unklar-
heiten im Ausschuss zu belassen. 
 
Herr Dr. Bunde berichtet aus dem Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss (HFW). Der Ausschuss 
hat die Angelegenheit ebenfalls zurückgestellt, bis ein neuer Antrag mit geändertem Wortlaut vor-
gelegt wird. 

Der angekündigte geänderte Antrag wird von Herrn Dr. Bunde vorgetragen: 
 
Antrag: 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, 

1. die im Eigentum der Gemeinde Cölbe befindlichen Flächen hinsichtlich ihres Versiegelungsgra-
des zu erfassen, bestehende Entsiegelungsmöglichkeiten zu ermitteln und die Finanzierung 
entsprechender Maßnahmen unter Einbeziehung von Fördermöglichkeiten auszuloten; 

2. der Gemeindevertretung konkrete Maßnahmen zur Entsiegelung mit Zeit- und Finanzierungs-
plan zur Entscheidung vorzulegen bzw. im Rahmen laufender Arbeiten durchzuführen und 

3. der Gemeindevertretung den Erledigungsstand hinsichtlich der vorgesehenen Maßnahmen re-
gelmäßig zu berichten. 

 
Im Laufe der Aussprache übernimmt die SPD-Fraktion die geänderte Form des Antrages, dem auch 
die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen beitritt. 
 
Herr Vorsitzender Fiedler lässt abschließend über den von Herrn Dr. Bunde vorgetragenen geän-
derten Antrag abstimmen. 
 
Antrag: 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, 
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1. die im Eigentum der Gemeinde Cölbe befindlichen Flächen hinsichtlich ihres Versiegelungsgra-
des zu erfassen, bestehende Entsiegelungsmöglichkeiten zu ermitteln und die Finanzierung 
entsprechender Maßnahmen unter Einbeziehung von Fördermöglichkeiten auszuloten; 

2. der Gemeindevertretung konkrete Maßnahmen zur Entsiegelung mit Zeit- und Finanzierungs-
plan zur Entscheidung vorzulegen bzw. im Rahmen laufender Arbeiten durchzuführen und 

3. der Gemeindevertretung den Erledigungsstand hinsichtlich der vorgesehenen Maßnahmen re-
gelmäßig zu berichten. 

 
Abstimmungsergebnis 

20 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 2 Stimmenthaltung(en) 
Zustimmung 
 




